
Johannes 1:1, 3-5, 9-10, 14 (ELB1905)

Im Anfang war das Wort, und das Wort
war bei Gott, und das Wort war Gott. …

Alles ward durch dasselbe, und ohne
dasselbe ward auch nicht eines, das
geworden ist. In ihm war Leben, und das
Leben war das Licht der Menschen. Und
das Licht scheint in der Finsternis, und
die Finsternis hat es nicht erfaßt. … Das
war das wahrhaftige Licht, welches, in
die Welt kommend, jeden Menschen
erleuchtet. Er war in der Welt, und die
Welt ward durch ihn, und die Welt
kannte ihn nicht. … Und das Wort ward
Fleisch und wohnte unter uns (und wir
haben seine Herrlichkeit angeschaut,
eine Herrlichkeit als eines Eingeborenen
vom Vater), voller Gnade und Wahrheit;
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Johannes 3:18-21 (ELB1905)

Wer an ihn glaubt, wird nicht gerichtet;
wer aber nicht glaubt, ist schon
gerichtet, weil er nicht geglaubt hat an
den Namen des eingeborenen Sohnes
Gottes. Dies aber ist das Gericht, daß
das Licht in die Welt gekommen ist, und
die Menschen haben die Finsternis mehr
geliebt als das Licht, denn ihre Werke
waren böse. Denn jeder, der Arges tut,
haßt das Licht und kommt nicht zu dem
Lichte, auf daß seine Werke nicht
bloßgestellt werden; wer aber die
Wahrheit tut, kommt zu dem Lichte, auf
daß seine Werke offenbar werden, daß
sie in Gott gewirkt sind.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Spiritual Warfare Cards.com
Elberfelder Bibel 1905 (unrevidiert) · Gemeinfrei / Public domain



Johannes 8:12, 24, 31-32, 34, 36 (ELB1905)

Wiederum nun redete Jesus zu ihnen
und sprach: Ich bin das Licht der Welt;
wer mir nachfolgt, wird nicht in der
Finsternis wandeln, sondern wird das
Licht des Lebens haben. … Daher sagte
ich euch, daß ihr in euren Sünden
sterben werdet; denn wenn ihr nicht
glauben werdet, daß ich es bin, so
werdet ihr in euren Sünden sterben. …

Jesus sprach nun zu den Juden, welche
ihm geglaubt hatten: Wenn ihr in
meinem Worte bleibet, so seid ihr
wahrhaft meine Jünger; und ihr werdet
die Wahrheit erkennen, und die
Wahrheit wird euch frei machen. … Jesus
antwortete ihnen: Wahrlich, wahrlich,
ich sage euch: Jeder, der die Sünde tut,
ist der Sünde Knecht. … Wenn nun der
Sohn euch frei machen wird, so werdet
ihr wirklich frei sein.
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Johannes 15:7, 9, 11-14, 16 (ELB1905)

Wenn ihr in mir bleibet und meine
Worte in euch bleiben, so werdet ihr
bitten, was ihr wollt, und es wird euch
geschehen. … Gleichwie der Vater mich
geliebt hat, habe auch ich euch geliebt;
bleibet in meiner Liebe. … Dies habe ich
zu euch geredet, auf daß meine Freude
in euch sei und eure Freude völlig werde.
Dies ist mein Gebot, daß ihr einander
liebet, gleichwie ich euch geliebt habe.
Größere Liebe hat niemand, als diese,
daß jemand sein Leben läßt für seine
Freunde. Ihr seid meine Freunde, wenn
ihr tut, was irgend ich euch gebiete. … Ihr
habt nicht mich auserwählt, sondern ich
habe euch auserwählt und euch gesetzt,
auf daß ihr hingehet und Frucht bringet,
und eure Frucht bleibe, auf daß, was
irgend ihr den Vater bitten werdet in
meinem Namen, er euch gebe.
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Johannes 11:25-26, 40-43 (ELB1905)

Jesus sprach zu ihr: Ich bin die
Auferstehung und das Leben; wer an
mich glaubt, wird leben, auch wenn er
gestorben ist; und jeder, der da lebt und
an mich glaubt, wird nicht sterben in
Ewigkeit. Glaubst du dies? … Jesus spricht
zu ihr: Habe ich dir nicht gesagt, wenn
du glauben würdest, so würdest du die
Herrlichkeit Gottes sehen? Sie nahmen
nun den Stein weg. Jesus aber hob die
Augen empor und sprach: Vater, ich
danke dir, daß du mich erhört hast. Ich
aber wußte, daß du mich allezeit
erhörst; doch um der Volksmenge willen,
die umhersteht, habe ich es gesagt, auf
daß sie glauben, daß du mich gesandt
hast. Und als er dies gesagt hatte, rief er
mit lauter Stimme: Lazarus, komm
heraus!

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Spiritual Warfare Cards.com
Elberfelder Bibel 1905 (unrevidiert) · Gemeinfrei / Public domain



Johannes 12:23-26 (ELB1905)

Jesus aber antwortete ihnen und sprach:
Die Stunde ist gekommen, daß der Sohn
des Menschen verherrlicht werde.
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn
das Weizenkorn nicht in die Erde fällt
und stirbt, bleibt es allein; wenn es aber
stirbt, bringt es viel Frucht. Wer sein
Leben liebt, wird es verlieren; und wer
sein Leben in dieser Welt haßt, wird es
zum ewigen Leben bewahren. Wenn mir
jemand dient, so folge er mir nach; und
wo ich bin, da wird auch mein Diener
sein. Wenn mir jemand dient, so wird der
Vater ihn ehren.
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Johannes 14:15, 18-19, 21; 10:27-30 (ELB1905)

Wenn ihr mich liebet, so haltet meine
Gebote; … Ich werde euch nicht als
Waisen lassen, ich komme zu euch.
Noch ein Kleines, und die Welt sieht
mich nicht mehr; ihr aber sehet mich:
Weil ich lebe, werdet auch ihr leben. …

Wer meine Gebote hat und sie hält, der
ist es, der mich liebt; wer aber mich liebt,
wird von meinem Vater geliebt werden;
und ich werde ihn lieben und mich selbst
ihm offenbar machen. … Meine Schafe
hören meine Stimme, und ich kenne sie,
und sie folgen mir; und ich gebe ihnen
ewiges Leben, und sie gehen nicht
verloren ewiglich, und niemand wird sie
aus meiner Hand rauben. Mein Vater,
der sie mir gegeben hat, ist größer als
alles, und niemand kann sie aus der
Hand meines Vaters rauben. Ich und der
Vater sind eins.
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Johannes 16:22, 27, 31-33 (ELB1905)

Auch ihr nun habt jetzt zwar Traurigkeit;
aber ich werde euch wiedersehen, und
euer Herz wird sich freuen, und eure
Freude nimmt niemand von euch. … denn
der Vater selbst hat euch lieb, weil ihr
mich geliebt und geglaubt habt, daß ich
von Gott ausgegangen bin. … Jesus
antwortete ihnen: Glaubet ihr jetzt?
Siehe, es kommt die Stunde und ist
gekommen, daß ihr zerstreut sein
werdet, ein jeder in das Seinige, und
mich allein lassen werdet; und ich bin
nicht allein, denn der Vater ist bei mir.
Dieses habe ich zu euch geredet, auf daß
ihr in mir Frieden habet. In der Welt habt
ihr Drangsal; aber seid gutes Mutes, ich
habe die Welt überwunden.
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Johannes 17:17-21, 26 (ELB1905)

Heilige sie durch die Wahrheit: dein
Wort ist Wahrheit. Gleichwie du mich in
die Welt gesandt hast, habe auch ich sie
in die Welt gesandt; und ich heilige mich
selbst für sie, auf daß auch sie Geheiligte
seien durch Wahrheit. Aber nicht für
diese allein bitte ich, sondern auch für
die, welche durch ihr Wort an mich
glauben; auf daß sie alle eins seien,
gleichwie du, Vater, in mir und ich in dir,
auf daß auch sie in uns eins seien, auf
daß die Welt glaube, daß du mich
gesandt hast. … Und ich habe ihnen
deinen Namen kundgetan und werde ihn
kundtun, auf daß die Liebe, womit du
mich geliebt hast, in ihnen sei und ich in
ihnen.
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Markus 4:38-40 (ELB1905)

Und er war im Hinterteil des Schiffes
und schlief auf einem Kopfkissen; und
sie wecken ihn auf und sprechen zu ihm:
Lehrer, liegt dir nichts daran, daß wir
umkommen? Und er wachte auf,
bedrohte den Wind und sprach zu dem
See: Schweig, verstumme! Und der Wind
legte sich, und es ward eine große Stille.
Und er sprach zu ihnen: Was seid ihr [so]
furchtsam? Wie, habt ihr keinen
Glauben?
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Markus 14:36, 38, 61-62 (ELB1905)

Und er sprach: Abba, Vater, alles ist dir
möglich; nimm diesen Kelch von mir
weg; doch nicht was ich will, sondern
was du willst! … Wachet und betet, auf
daß ihr nicht in Versuchung kommet; der
Geist zwar ist willig, das Fleisch aber
schwach. … Er aber schwieg und
antwortete nichts. Wiederum fragte ihn
der Hohepriester und spricht zu ihm:
Bist du der Christus, der Sohn des
Gesegneten? Jesus aber sprach: Ich
bin's! Und ihr werdet den Sohn des
Menschen sitzen sehen zur Rechten der
Macht und kommen mit den Wolken des
Himmels.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Spiritual Warfare Cards.com
Elberfelder Bibel 1905 (unrevidiert) · Gemeinfrei / Public domain



1. Korinther 10:6, 8, 13 (ELB1905)

Diese Dinge aber sind als Vorbilder für
uns geschehen, daß wir nicht nach
bösen Dingen gelüsten, gleichwie auch
jene gelüsteten. … Auch laßt uns nicht
Hurerei treiben, gleichwie etliche von
ihnen Hurerei trieben, und es fielen an
einem Tage dreiundzwanzigtausend. …

Keine Versuchung hat euch ergriffen, als
nur eine menschliche; Gott aber ist treu,
der nicht zulassen wird, daß ihr über
euer Vermögen versucht werdet,
sondern mit der Versuchung auch den
Ausgang schaffen wird, so daß ihr sie
ertragen könnt.
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1. Korinther 3:1, 3, 16-17 (ELB1905)

Und ich, Brüder, konnte nicht zu euch
reden als zu Geistlichen, sondern als zu
Fleischlichen, als zu Unmündigen in
Christo. … Denn da Neid und Streit unter
euch ist, seid ihr nicht fleischlich und
wandelt nach Menschenweise? … Wisset
ihr nicht, daß ihr Gottes Tempel seid und
der Geist Gottes in euch wohnt? Wenn
jemand den Tempel Gottes verdirbt, den
wird Gott verderben; denn der Tempel
Gottes ist heilig, und solche seid ihr.
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1. Korinther 6:9-13 (ELB1905)

Oder wisset ihr nicht, daß Ungerechte das
Reich Gottes nicht ererben werden? Irret
euch nicht! Weder Hurer, noch
Götzendiener, noch Ehebrecher, noch
Weichlinge, noch Knabenschänder, noch
Diebe, noch Habsüchtige, noch
Trunkenbolde, noch Schmäher, noch
Räuber werden das Reich Gottes ererben.
Und solches sind euer etliche gewesen;
aber ihr seid abgewaschen, aber ihr seid
geheiligt, aber ihr seid gerechtfertigt
worden in dem Namen des Herrn Jesus
und durch den Geist unseres Gottes. Alles
ist mir erlaubt, aber nicht alles ist nützlich.
Alles ist mir erlaubt, aber ich will mich von
keinem überwältigen lassen. Die Speisen
für den Bauch, und der Bauch für die
Speisen; Gott aber wird sowohl diesen als
jene zunichte machen. Der Leib aber nicht
für die Hurerei, sondern für den Herrn,
und der Herr für den Leib.
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2. Korinther 1:3-4, 8-9 (ELB1905)

Gepriesen sei der Gott und Vater
unseres Herrn Jesus Christus, der Vater
der Erbarmungen und Gott alles Trostes,
der uns tröstet in all unserer Drangsal,
auf daß wir die trösten können, die in
allerlei Drangsal sind, durch den Trost,
mit welchem wir selbst von Gott
getröstet werden; … Denn wir wollen
nicht, daß ihr unkundig seid, Brüder, was
unsere Drangsal betrifÚ, die [uns] in
Asien widerfahren ist, daß wir
übermäßig beschwert wurden, über
Vermögen, so daß wir selbst am Leben
verzweifelten. Wir selbst aber hatten
das Urteil des Todes in uns selbst, auf
daß unser Vertrauen nicht auf uns selbst
wäre, sondern auf Gott, der die Toten
auferweckt,
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2. Korinther 4:6-7; 1:12 (ELB1905)

Denn der Gott, der aus Finsternis Licht
leuchten hieß, ist es, der in unsere
Herzen geleuchtet hat zum Lichtglanz
der Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes
im Angesicht Christi. Wir haben aber
diesen Schatz in irdenen Gefäßen, auf
daß die Überschwenglichkeit der Kraft
sei Gottes und nicht aus uns. … Denn
unser Rühmen ist dieses: das Zeugnis
unseres Gewissens, daß wir in Einfalt
und Lauterkeit Gottes, nicht in
fleischlicher Weisheit, sondern in der
Gnade Gottes unseren Verkehr gehabt
haben in der Welt, am meisten aber bei
euch.
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Galater 2:18-21 (ELB1905)

Denn wenn ich das, was ich
abgebrochen habe, wiederum aufbaue,
so stelle ich mich selbst als Übertreter
dar. Denn ich bin durchs Gesetz dem
Gesetz gestorben, auf daß ich Gott lebe;
ich bin mit Christo gekreuzigt, und nicht
mehr lebe ich, sondern Christus lebt in
mir; was ich aber jetzt lebe im Fleische,
lebe ich durch Glauben, durch den an
den Sohn Gottes, der mich geliebt und
sich selbst für mich hingegeben hat. Ich
mache die Gnade Gottes nicht ungültig;
denn wenn Gerechtigkeit durch Gesetz
kommt, dann ist Christus umsonst
gestorben.
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Galater 6:1-2, 7-9 (ELB1905)

Brüder! Wenn auch ein Mensch von
einem Fehltritt übereilt würde, so
bringet ihr, die Geistlichen, einen
solchen wieder zurecht im Geiste der
Sanftmut, indem du auf dich selbst
siehst, daß nicht auch du versucht
werdest. Einer trage des anderen Lasten,
und also erfüllet das Gesetz des
Christus. … Irret euch nicht, Gott läßt sich
nicht spotten! Denn was irgend ein
Mensch sät, das wird er auch ernten.
Denn wer für sein eigenes Fleisch sät,
wird von dem Fleische Verderben
ernten; wer aber für den Geist sät, wird
von dem Geiste ewiges Leben ernten.
Laßt uns aber im Gutestun nicht müde
werden, denn zu seiner Zeit werden wir
ernten, wenn wir nicht ermatten.
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1. Timotheus 4:6-8, 10 (ELB1905)

Wenn du dieses den Brüdern vorstellst,
so wirst du ein guter Diener Christi Jesu
sein, auferzogen durch die Worte des
Glaubens und der guten Lehre, welcher
du genau gefolgt bist. Die ungöttlichen
und altweibischen Fabeln aber weise ab,
übe dich aber zur Gottseligkeit; denn die
leibliche Übung ist zu wenigem nütze,
die Gottseligkeit aber ist zu allen Dingen
nütze, indem sie die Verheißung des
Lebens hat, des jetzigen und des
zukünftigen. … denn für dieses arbeiten
wir und werden geschmäht, weil wir auf
einen lebendigen Gott hoffen, der ein
Erhalter aller Menschen ist, besonders
der Gläubigen.
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1. Timotheus 6:11-16 (ELB1905)

Du aber, o Mensch Gottes, fliehe diese
Dinge; strebe aber nach Gerechtigkeit,
Gottseligkeit, Glauben, Liebe, Ausharren,
Sanftmut des Geistes. Kämpfe den guten
Kampf des Glaubens; ergreife das ewige
Leben, zu welchem du berufen worden
bist und bekannt hast das gute
Bekenntnis vor vielen Zeugen. Ich gebiete
dir vor Gott, der alles am Leben erhält,
und Christo Jesu, der vor Pontius Pilatus
das gute Bekenntnis bezeugt hat, daß du
das Gebot unbefleckt, unsträflich
bewahrst bis zur Erscheinung unseres
Herrn Jesus Christus, welche zu seiner
Zeit zeigen wird der selige und alleinige
Machthaber, der König der Könige und
Herr der Herren, der allein Unsterblichkeit
hat, der ein unzugängliches Licht
bewohnt, den keiner der Menschen
gesehen hat noch sehen kann, welchem
Ehre sei und ewige Macht! Amen.
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2. Timotheus 1:6-8, 12 (ELB1905)

Um welcher Ursache willen ich dich
erinnere, die Gnadengabe Gottes
anzufachen, die in dir ist durch das
Auflegen meiner Hände. Denn Gott hat
uns nicht einen Geist der Furchtsamkeit
gegeben, sondern der Kraft und der
Liebe und der Besonnenheit. So schäme
dich nun nicht des Zeugnisses unseres
Herrn noch meiner, seines Gefangenen,
sondern leide Trübsal mit dem
Evangelium, nach der Kraft Gottes; … Um
welcher Ursache willen ich dies auch
leide; aber ich schäme mich nicht, denn
ich weiß, wem ich geglaubt habe, und
bin überzeugt, daß er mächtig ist, das
ihm von mir anvertraute Gut auf jenen
Tag zu bewahren.
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1. Timotheus 1:3-5; 6:20-21 (ELB1905)

So wie ich dich bat, als ich nach
Macedonien reiste, in Ephesus zu
bleiben, auf daß du etlichen gebötest,
nicht andere Lehren zu lehren, noch mit
Fabeln und endlosen
Geschlechtsregistern sich abzugeben,
die mehr Streitfragen hervorbringen, als
die Verwaltung Gottes fördern, die im
Glauben ist... Das Endziel des Gebotes
aber ist: Liebe aus reinem Herzen und
gutem Gewissen und ungeheucheltem
Glauben, … O Timotheus, bewahre das
anvertraute Gut, indem du dich von den
ungöttlichen, eitlen Reden und
Widersprüchen der fälschlich
sogenannten Kenntnis wegwendest, zu
welcher sich bekennend etliche von dem
Glauben abgeirrt sind. Die Gnade sei mit
dir!

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Spiritual Warfare Cards.com
Elberfelder Bibel 1905 (unrevidiert) · Gemeinfrei / Public domain



Jakobus 1:1-5 (ELB1905)

Jakobus, Knecht Gottes und des Herrn
Jesus Christus, den zwölf Stämmen, die
in der Zerstreuung sind, seinen Gruß!
Achtet es für lauter Freude, meine
Brüder, wenn ihr in mancherlei
Versuchungen fallet, da ihr wisset, daß
die Bewährung eures Glaubens
Ausharren bewirkt. Das Ausharren aber
habe ein vollkommenes Werk, auf daß
ihr vollkommen und vollendet seid und
in nichts Mangel habt. Wenn aber
jemand von euch Weisheit mangelt, so
bitte er von Gott, der allen willig gibt und
nichts vorwirft, und sie wird ihm
gegeben werden.
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Jakobus 5:13-14, 16, 19-20 (ELB1905)

Leidet jemand unter euch Trübsal? Er
bete. Ist jemand gutes Mutes? Er singe
Psalmen. Ist jemand krank unter euch?
Er rufe die Ältesten der Versammlung zu
sich, und sie mögen über ihn beten und
ihn mit Öl salben im Namen des Herrn. …

Bekennet denn einander die
Vergehungen und betet füreinander,
damit ihr geheilt werdet; das inbrünstige
Gebet eines Gerechten vermag viel. …

Meine Brüder, wenn jemand unter euch
von der Wahrheit abirrt, und es führt ihn
jemand zurück, so wisse er, daß der,
welcher einen Sünder von der Verirrung
seines Weges zurückführt, eine Seele
vom Tode erretten und eine Menge von
Sünden bedecken wird.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Spiritual Warfare Cards.com
Elberfelder Bibel 1905 (unrevidiert) · Gemeinfrei / Public domain



Jakobus 3:2, 10, 12, 18, 17 (ELB1905)

Wenn jemand nicht im Worte strauchelt,
der ist ein vollkommener Mann, fähig,
auch den ganzen Leib zu zügeln. … Aus
demselben Munde geht Segen und Fluch
hervor. Dies, meine Brüder, sollte nicht
also sein. … Kann etwa, meine Brüder, ein
Feigenbaum Oliven hervorbringen, oder
ein Weinstock Feigen? Auch kann
Salziges nicht süßes Wasser
hervorbringen. … Die Frucht der
Gerechtigkeit in Frieden aber wird
denen gesät, die Frieden stiften. … Die
Weisheit aber von oben ist aufs erste
rein, sodann friedsam, gelinde, folgsam,
voll Barmherzigkeit und guter Früchte,
unparteiisch, ungeheuchelt.
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Judas 1:3-5, 22-23 (ELB1905)

Geliebte, indem ich allen Fleiß anwandte,
euch über unser gemeinsames Heil zu
schreiben, war ich genötigt, euch zu
schreiben und zu ermahnen, für den
einmal den Heiligen überlieferten Glauben
zu kämpfen. Denn gewisse Menschen
haben sich nebeneingeschlichen, die
schon vorlängst zu diesem Gericht zuvor
aufgezeichnet waren, Gottlose, welche die
Gnade unseres Gottes in Ausschweifung
verkehren und unseren alleinigen Gebieter
und Herrn Jesus Christus verleugnen. Ich
will euch aber, die ihr einmal alles wußtet,
daran erinnern, daß der Herr, nachdem er
das Volk aus dem Lande Ägypten gerettet
hatte, zum anderenmal die vertilgte,
welche nicht geglaubt haben; … Und die
einen, welche streiten, weiset zurecht, die
anderen aber rettet mit Furcht, sie aus
dem Feuer reißend, indem ihr auch das
von dem Fleische befleckte Kleid hasset.
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2. Mose 24:7, 17; 32:23, 30, 34 (ELB1905)

Und er nahm das Buch des Bundes und las
es vor den Ohren des Volkes; und sie
sprachen: Alles, was Jehova geredet hat,
wollen wir tun und gehorchen. … Und das
Ansehen der Herrlichkeit Jehovas war wie
ein verzehrendes Feuer auf dem Gipfel des
Berges vor den Augen der Kinder Israel. …
Und sie sprachen zu mir: Mache uns einen
Gott, der vor uns hergehe; denn dieser
Mose, der Mann, der uns aus dem Lande
Ägypten heraufgeführt hat wir wissen nicht,
was ihm geschehen ist. … Und es geschah
am anderen Tage, da sprach Mose zu dem
Volke: Ihr habt eine große Sünde begangen;
und nun will ich zu Jehova hinaufsteigen,
vielleicht möchte ich Sühnung tun für eure
Sünde. … Und nun gehe hin, führe das Volk,
wohin ich dir gesagt habe. Siehe, mein
Engel wird vor dir herziehen; und am Tage
meiner Heimsuchung, da werde ich ihre
Sünde an ihnen heimsuchen.
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Josua 2:11; Hebräer 11:31; Jakobus 2:23, 25-26 (ELB1905)

Und wir hörten es, und unser Herz
zerschmolz, und es blieb kein Mut mehr
vor euch in irgend einem Menschen;
denn Jehova, euer Gott, ist Gott im
Himmel oben und auf der Erde unten. …
Durch Glauben kam Rahab, die Hure,
nicht mit den Ungläubigen um, da sie die
Kundschafter in Frieden aufgenommen
hatte. … Und die Schrift ward erfüllt,
welche sagt: “Abraham aber glaubte
Gott, und es wurde ihm zur
Gerechtigkeit gerechnet”, und er wurde
Freund Gottes genannt. … Ist aber
gleicherweise nicht auch Rahab, die
Hure, aus Werken gerechtfertigt
worden, da sie die Boten aufnahm und
auf einem anderen Wege hinausließ?
Denn wie der Leib ohne Geist tot ist,
also ist auch der Glaube ohne die Werke
tot.
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Ruth 1:16-17; 4:14-15 (ELB1905)

Aber Ruth sprach: Dringe nicht in mich,
dich zu verlassen, hinter dir weg
umzukehren; denn wohin du gehst, will
ich gehen, und wo du weilst, will ich
weilen; dein Volk ist mein Volk, und dein
Gott ist mein Gott; wo du stirbst, will ich
sterben, und daselbst will ich begraben
werden. So soll mir Jehova tun und so
hinzufügen, nur der Tod soll scheiden
zwischen mir und dir! … Und sie Weiber
sprachen zu Noomi: Gepriesen sei
Jehova, der es dir heute nicht hat fehlen
lassen an einem Löser! Und sein Name
werde gerühmt in Israel! Und er wird dir
ein Erquicker der Seele sein und ein
Versorger deines Alters! Denn deine
Schwiegertochter, die dich liebt, hat ihn
geboren, sie, die dir besser ist als sieben
Söhne.
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Nehemia 6:1-3, 8-9 (ELB1905)

Und es geschah, als Sanballat und Tobija und
Geschem, der Araber, und unsere übrigen
Feinde vernahmen, daß ich die Mauer gebaut
hätte und daß kein Riß mehr darin wäre, doch
hatte ich bis zu jener Zeit die Flügel noch
nicht in die Tore eingesetzt- da sandten
Sanballat und Geschem zu mir und ließen mir
sagen: Komm und laß uns in einem der Dörfer
im Tale von Ono miteinander
zusammentreffen! Sie gedachten aber, mir
Böses zu tun. Und ich sandte Boten zu ihnen
und ließ ihnen sagen: Ich führe ein großes
Werk aus und kann nicht hinabkommen.
Warum sollte das Werk ruhen, wenn ich es
ließe und zu euch hinabkäme? … Da sandte ich
zu ihm und ließ ihm sagen: Es ist nicht
geschehen nach diesen Worten, die du
sprichst; sondern aus deinem eigenen Herzen
erdichtest du sie. Denn sie alle wollten uns in
Furcht setzen, indem sie sprachen: Ihre Hände
werden von dem Werke ablassen, und es wird
nicht ausgeführt werden. Und nun, stärke
meine Hände!
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Psalmen 2:1-5, 8-12 (ELB1905)

Warum toben die Nationen und sinnen
Eitles die Völkerschaften? Es treten auf die
Könige der Erde, und die Fürsten
ratschlagen miteinander wider Jehova und
wider seinen Gesalbten: “Lasset uns
zerreißen ihre Bande, und von uns werfen
ihre Seile!” Der im Himmel thront, lacht, der
Herr spottet ihrer. Dann wird er zu ihnen
reden in seinem Zorn, und in seiner Zornglut
wird er sie schrecken. … Fordere von mir, und
ich will dir zum Erbteil geben die Nationen,
und zum Besitztum die Enden der Erde. Mit
eisernem Zepter wirst du sie zerschmettern,
wie ein Töpfergefäß sie zerschmeißen. Und
nun, ihr Könige, seid verständig, lasset euch
zurechtweisen, ihr Richter der Erde! Dienet
Jehova mit Furcht, und freuet euch mit
Zittern! Küsset den Sohn, daß er nicht
zürne, und ihr umkommet auf dem Wege,
wenn nur ein wenig entbrennt sein Zorn.
Glückselig alle, die auf ihn trauen!
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Psalmen 19:1, 7-8, 12-14 (ELB1905)

Dem Vorsänger. Ein Psalm von David.
Die Himmel erzählen die Herrlichkeit
Gottes, und die Ausdehnung verkündet
seiner Hände Werk. … Das Gesetz
Jehovas ist vollkommen, erquickend die
Seele; das Zeugnis Jehovas ist
zuverlässig, macht weise den Einfältigen.
Die Vorschriften Jehovas sind richtig,
erfreuend das Herz; das Gebot Jehovas
ist lauter, erleuchtend die Augen. …

Verirrungen, wer sieht sie ein? Von
verborgenen Sünden reinige mich! Auch
von übermütigen halte deinen Knecht
zurück; laß sie mich nicht beherrschen!
Dann bin ich tadellos und bin rein von
großer Übertretung. Laß die Reden
meines Mundes und das Sinnen meines
Herzens wohlgefällig vor dir sein,
Jehova, mein Fels und mein Erlöser!
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Psalmen 27:1, 4-6, 8-10, 14 (ELB1905)

Von David. Jehova ist mein Licht und mein Heil,
vor wem sollte ich mich fürchten? Jehova ist
meines Lebens Stärke, vor wem sollte ich
erschrecken? … Eines habe ich von Jehova erbeten,
nach diesem will ich trachten: zu wohnen im
Hause Jehovas alle Tage meines Lebens, um
anzuschauen die Lieblichkeit Jehovas und nach
ihm zu forschen in seinem Tempel. Denn er wird
mich bergen in seiner Hütte am Tage des Übels, er
wird mich verbergen in dem Verborgenen seines
Zeltes; auf einen Felsen wird er mich erhöhen.
Und nun wird mein Haupt erhöht sein über meine
Feinde rings um mich her; und Opfer des
Jubelschalls will ich opfern in seinem Zelte, ich
will singen und Psalmen singen Jehova. … Von dir
hat mein Herz gesagt: Du sprichst: Suchet mein
Angesicht! Dein Angesicht, Jehova, suche ich.
Verbirg dein Angesicht nicht vor mir, weise nicht
ab im Zorne deinen Knecht! Du bist meine Hilfe
gewesen; laß mich nicht und verlaß mich nicht,
Gott meines Heils! Denn hätten mein Vater und
meine Mutter mich verlassen, so nähme doch
Jehova mich auf. … Harre auf Jehova! Sei stark,
und dein Herz fasse Mut, und harre auf Jehova!
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Psalmen 29:2-3, 7-11 (ELB1905)

Gebet Jehova die Herrlichkeit seines
Namens; betet Jehova an in heiliger
Pracht! Die Stimme Jehovas ist auf den
Wassern; der Gott der Herrlichkeit
donnert, Jehova auf großen Wassern. …

Die Stimme Jehovas sprüht
Feuerflammen aus; Die Stimme Jehovas
erschüttert die Wüste, Jehova
erschüttert die Wüste Kades. Die
Stimme Jehovas macht Hindinnen
kreißen, und entblößt die Wälder; und in
seinem Tempel spricht alles:
Herrlichkeit! Jehova thront auf der
Wasserflut, und Jehova thront als König
ewiglich. Jehova wird Stärke geben
seinem Volke, Jehova wird sein Volk
segnen mit Frieden.
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Markus 9:23-26, 29; 1:27 (ELB1905)

Jesus aber sprach zu ihm: Das “wenn du
kannst” ist, wenn du glauben kannst; dem
Glaubenden ist alles möglich. Und alsbald
rief der Vater des Kindleins und sagte
[mit Tränen]: Ich glaube; hilf meinem
Unglauben! Als aber Jesus sah, daß eine
Volksmenge zusammenlief, bedrohte er
den unreinen Geist, indem er zu ihm
sprach: Du stummer und tauber Geist, ich
gebiete dir: fahre von ihm aus und fahre
nicht mehr in ihn. Und schreiend und ihn
sehr zerrend fuhr er aus. … Und er sprach
zu ihnen: Diese Art kann durch nichts
ausfahren, als nur durch Gebet und
Fasten. … Und sie entsetzten sich alle, so
daß sie sich untereinander befragten und
sprachen: Was ist dies? Was ist dies für
eine neue Lehre? Denn mit Gewalt
gebietet er selbst den unreinen Geistern,
und sie gehorchen ihm.
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Psalmen 22:1, 16-18, 26, 29, 31 (ELB1905)

Dem Vorsänger, nach: “Hindin der
Morgenröte”. Ein Psalm von David. Mein
Gott, mein Gott, warum hast du mich
verlassen, bist fern von meiner Rettung, den
Worten meines Gestöhns? … Denn Hunde
haben mich umgeben, eine Rotte von
Übeltätern hat mich umzingelt. Sie haben
meine Hände und meine Füße durchgraben;
alle meine Gebeine könnte ich zählen. Sie
schauen und sehen mich an; Sie teilen
meine Kleider unter sich, und über mein
Gewand werfen sie das Los. … Die
Sanftmütigen werden essen und satt
werden; es werden Jehova loben, die ihn
suchen; euer Herz lebe immerdar. … Es essen
und fallen nieder alle Fetten der Erde; vor
ihm werden sich beugen alle, die in den
Staub hinabfahren, und der seine Seele
nicht am Leben erhält. … Sie werden
kommen und verkünden seine
Gerechtigkeit einem Volke, welches
geboren wird, daß er es getan hat.
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Hohelied 8:6-7; 2:15-16 (ELB1905)

Lege mich wie einen Siegelring an dein
Herz, wie einen Siegelring an deinen
Arm! Denn die Liebe ist gewaltsam wie
der Tod, hart wie der Scheol ihr Eifer;
ihre Gluten sind Feuergluten, eine
Flamme Jahs. Große Wasser vermögen
nicht die Liebe auszulöschen, und
Ströme überfluten sie nicht. Wenn ein
Mann allen Reichtum seines Hauses um
die Liebe geben wollte, man würde ihn
nur verachten. … Fanget uns die Füchse,
die kleinen Füchse, welche die
Weinberge verderben; denn unsere
Weinberge sind in der Blüte! Mein
Geliebter ist mein, und ich bin sein, der
unter den Lilien weidet. -
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Klagelieder 3:22-23, 25-26, 28-29, 32 (ELB1905)

Es sind die Gütigkeiten Jehovas, daß wir
nicht aufgerieben sind; denn seine
Erbarmungen sind nicht zu Ende; sie sind
alle Morgen neu, deine Treue ist groß. …

Gütig ist Jehova gegen die, welche auf
ihn harren, gegen die Seele, die nach ihm
trachtet. Es ist gut, daß man still warte
auf die Rettung Jehovas. … Er sitze
einsam und schweige, weil er es ihm
auferlegt hat; er lege seinen Mund in
den Staub; vielleicht gibt es Hoffnung. …

sondern wenn er betrübt hat, erbarmt er
sich nach der Menge seiner Gütigkeiten.
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Hosea 2:2, 13, 8, 14, 19-20; 6:6 (ELB1905)

Rechtet mit eurer Mutter, rechtet! denn sie ist
nicht mein Weib, und ich bin nicht ihr Mann.
Damit sie ihre Hurerei von ihrem Angesicht
wegtue und ihren Ehebruch zwischen ihren
Brüsten hinweg: … Und ich werde an ihr die
Tage der Baalim heimsuchen, da sie denselben
räucherte und sich mit ihren Ohrringen und
ihrem Halsgeschmeide schmückte und ihren
Buhlen nachging; mich aber hat sie vergessen,
spricht Jehova. … Und sie erkannte nicht, daß
ich ihr das Korn und den Most und das Öl gab,
und ihr Silber und Gold mehrte, was sie für
den Baal verwendet haben. … Darum siehe, ich
werde sie locken und sie in die Wüste führen
und ihr zum Herzen reden; … Und ich will dich
mir verloben in Ewigkeit, und ich will dich mir
verloben in Gerechtigkeit und in Gericht, und
in Güte und in Barmherzigkeit, und ich will
dich mir verloben in Treue; und du wirst
Jehova erkennen. … Denn an Frömmigkeit
habe ich Gefallen und nicht am Schlachtopfer,
und an der Erkenntnis Gottes mehr als an
Brandopfern.
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Amos 5:21-24 (ELB1905)

Ich hasse, ich verschmähe eure Feste,
und eure Festversammlungen mag ich
nicht riechen: denn wenn ihr mir
Brandopfer und eure Speisopfer opfert,
habe ich kein Wohlgefallen daran; und
das Friedensopfer von eurem Mastvieh
mag ich nicht ansehen. Tue den Lärm
deiner Lieder von mir hinweg, und das
Spiel deiner Harfen mag ich nicht hören.
Aber das Recht wälze sich einher wie
Wasser, und die Gerechtigkeit wie ein
immerfließender Bach!
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Zephanja 1:14-15; 3:17 (ELB1905)

Nahe ist der große Tag Jehovas; er ist
nahe und eilt sehr. Horch, der Tag
Jehovas! Bitterlich schreit dort der Held.
Ein Tag des Grimmes ist dieser Tag, ein
Tag der Drangsal und der Bedrängnis,
ein Tag des Verwüstens und der
Verwüstung, ein Tag der Finsternis und
der Dunkelheit, ein Tag des Gewölks und
des Wolkendunkels, … Jehova, dein Gott,
ist in deiner Mitte, ein rettender Held; er
freut sich über dich mit Wonne, er
schweigt in seiner Liebe, frohlockt über
dich mit Jubel.
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Habakuk 3:16-19 (ELB1905)

Ich vernahm es, und es zitterte mein
Leib; bei der Stimme bebten meine
Lippen; Morschheit drang in meine
Gebeine, und wo ich stand, erzitterte
ich: der ich ruhen werde am Tage der
Drangsal, wenn derjenige gegen das Volk
heranzieht, der es angreifen wird. Denn
der Feigenbaum wird nicht blühen, und
kein Ertrag wird an den Reben sein; und
es trügt die Frucht des Olivenbaumes,
und die Getreidefelder tragen keine
Speise; aus der Hürde ist verschwunden
das Kleinvieh, und kein Rind ist in den
Ställen. - Ich aber, ich will in Jehova
frohlocken, will jubeln in dem Gott
meines Heils. Jehova, der Herr, ist meine
Kraft, und macht meine Füße denen der
Hindinnen gleich und läßt mich
einherschreiten auf meinen Höhen. Dem
Vorsänger, mit meinem Saitenspiel!
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